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I-101-2011       Schwarzach/Pg., am 2.3.2011 

 

 

V e r o r d n u n g 
 

 

mit der Bestimmungen zum Schutz gegen Störungen des örtlichen Gemeinschaftslebens 

erlassen werden. 

 

Auf Grund der Bestimmung des Art.118 Abs. 6 B-VG iVm § 79 Abs.4 Sbg. 

Gemeindeordnung idgF., LGBl. 12/2004, wird zur Abwehr bzw. Beseitigung von das 

örtliche Gemeinschaftsleben störenden Missständen, nämlich zur Hintanhaltung von 

ungebührlicherweise auftretenden Belästigungen von Bewohnern und Passanten im 

Siedlungsgebiet durch herumlaufende Krampusse (Lärmerregung, 

Verkehrsbehinderungen u.a.) und auf Grund des Beschlusses der Gemeindevertretung 

der Marktgemeinde Schwarzach vom 1.3.2011 verordnet: 

 

§ 1 

 

( 1 )  Jedermann hat sich so zu verhalten, dass andere nicht mehr, als nach den 

Umständen unvermeidbar, durch sein persönliches Verhalten sowie durch ungebührliche 

Lärmerregung beeinträchtigt bzw. belästigt werden. 

( 2 )  Vermeidbar ist dies insbesondere dann, wenn es ohne gerechtfertigte Veranlassung 

verursacht oder bei begründetem Anlass, insbesondere durch fehlende Rücksichtnahme 

grundlos verstärkt wird. 

 

§ 2 

 

Das Herumlaufen von als Krampus, Schiachpercht oder ähnliches verkleideten Personen 

auf öffentlichen Flächen (Straßen, Plätze) ist im Gemeindegebiet der Marktgemeinde 

Schwarzach in der Zeit von 1. Jänner bis 14 Tage vor dem 6.Dezember sowie vom 7. 

Dezember bis zum 31. Dezember jeden Jahres verboten. 

 

§ 3 

 

Ausgenommen von dieser Verordnung ist das Herumlaufen von Krampussen entweder im 

Rahmen genehmigter Veranstaltungen (Krampusläufe, Krampuskränzchen und ähnliches) 

oder z.B. bei Auftritten vom Krampuspassen in einer den Regeln des Brauchtums 

entsprechenden Form und Ordnung während des in § 2 angeführten vom Verbot nicht 

erfaßten Zeitraumes. 

 

§ 8 

 

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieser Verordnung bilden eine 

Verwaltungsübertretung und werden gemäß § 10 Abs.2 Verwaltungsstrafgesetz 1991 

i.d.g.f. mit einer Geldstrafe bis zu € 218,-- wenn aber mit einer Geldstrafe nicht das 

Auslangen gefunden werden kann, mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Wochen bestraft. 

 

 

 



§ 9 

 

 

 

Diese Verordnung tritt mit Ablauf der Kundmachungsfrist in Kraft.  

 

 

Für die Gemeindevertretung: 

Der Bürgermeister: 

 

 

 

 

Andreas Haitzer 

 

 

Amtstafel:  

angeschlagen: 4.3.2011 

abgenommen:  

 

 

Ergeht zur Information und Kenntnisnahme an: 

1. Amt der Salzburger Landesregierung, Abt. 11; Postfach 527, 5010 Salzburg 

2. Bezirkshauptmannschaft St. Johann /Pg., 5600 St. Johann 

3. Polizeiinspektion 5620 Schwarzach 

 

 
 

 

 

 

 


